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Meine Lieblingsfarben? 
Bringt der Herbst!
Heute als Beilage:
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WAIDHOFEN Die Schwerpunkte
des Waidhofner Mobilitätstags,
der am Dienstag, 19. September,
von 8 bis 13 Uhr am Oberen
Stadtplatz stattfindet, liegen so-
wohl auf E-Mobilität als auch
auf erneuerbarer Energie.

„Firmen, Vereine und Insti-
tutionen präsentieren Lösungs-
ansätze und zeigen Alternativen
auf, damit wir auch in Zukunft
Stadt erleben und Grün genie-
ßen können“, lädt Bürgermeis-
ter Werner Krammer ein.

Auf die Besucherinnen und
Besucher wartet ein buntes Pro-
gramm (siehe Infobox), von kos-
tenlosen einfachen Fahrradre-
paraturen beim Stand der Firma
Ginner bis zum Test mit der
„Rauschbrille“ beim ARBÖ-
Stand.

Auch über die Förderaktion
„Raus aus Öl und Gas“, die Pri-
vaten und Betrieben den Um-
stieg von fossilen Heizungen auf
nachhaltige, erneuerbare Heiz-
systeme erleichtert, kann man

Erneuerbare Energie
und Elektro-Mobilität
Im Rahmen der „Europäischen Mobilitätswoche“ lädt die Stadt
Waidhofen am 19. September zum Energie- und Mobilitätstag
auf den Oberen Stadtplatz ein.

sich an diesem Tag informieren.
Das NÖ Pflege- und Förderzen-
trum sorgt für das leibliche
Wohl.

Um 19 Uhr findet passend
zum Energie- und Mobilitätstag
ein kostenloser Vortrag im Gro-

INFOTAG

ßen Sitzungssaal des Rathauses
statt. Thomas Digruber von der
Energieberatung NÖ wird die
Themen Gebäudeenergieeffi-
zienz, Photovoltaik und Elek-
tromobilität in den Fokus rü-
cken.

 Johann Wagner (Energie- und Umweltagentur NÖ), Verkehrsstadtrat
Erich Leonhartsberger, Manuela Frühwald (Fachbereich Umwelt), Um-
weltstadträtin Gudrun Schindler-Rainbauer und Bürgermeister Werner
Krammer (von links) laden zum Energie- und Mobilitätstag ein.
Foto: Stadt Waidhofen/Ybbs

Aussteller

• ARBÖ – Zweiradsimulator,
Rauschbrille
• Autohaus Öllinger – E-Autos
• Autohaus Senker – E-Autos
• Autohaus Lietz – E-Autos
• Bakom – Bau- und Kom-
munalmaschinen
• Verein für Carsharing Waid-
hofen – Infostand
• „durchdacht“ Jakob Anger
– PV-Beratung
• Energie- und Umweltagen-
tur NÖ – Heizsysteme, So-
larenergie, Bauen, E-Mobilität
• Energiegemeinschaft Waid-
hofen
• Elektro Oberklammer – Be-
leuchtung, Energiesparen,
Haushaltsgeräte
• EVN-Energieberater – E-
Mobilität
• Ginner – Fahrräder zum
Ausprobieren + kleine Repa-
raturen
• HTL Waidhofen – E-Bike-
Ladestation
• Illich Haustechnik & Well-
ness – Wärmepumpe, Bio-
masse, Solar
• Klimabündnis NÖ – Info-
stand, Glücksrad mit Goodies
• Lietz Radshop – E-Bikes
• Marcik GmbH – Infobus
Wärmepumpe, Wassersparen
• NÖVOG – Infostand
• Radland Niederösterreich
• Radlobby – Infostand

Stadt Waidhofen
KURZ NOTIERT

Blutspendeaktion
im Rathaus
Das Rote Kreuz führt am Frei-
tag, 15. September, von 13 bis 15
und von 16 bis 19 Uhr eine Blut-
spendeaktion im Rathaus
durch. Ein amtlicher Lichtbild-
ausweis ist erforderlich. Es wird
gebeten, bis spätestens 30 Mi-
nuten vor Ende der Aktion zu
kommen.

Apfelsaftaktion
am Wochenmarkt
Die Landwirtschaftskammer
lädt am Freitag, 15. September,
zur Aktion „Apfelsaft – aus Apfel
g'macht“ beim Wochenmarkt
am Oberen Stadtplatz. Auf die
Besucher warten ein Schaupres-
sen (8 bis 12 Uhr) sowie Tipps
zum Apfelsafteinkauf. Um 10
Uhr werden Kammerpräsident
Johannes Schmuckenschlager,
Kammerobmann Mario Wührer
und Bürgermeister Werner
Krammer die Veranstaltung be-
suchen. Für das leibliche Wohl
sorgen die Bäuerinnen des Be-
zirks Waidhofen. Bei Schlecht-
wetter findet die Veranstaltung
in der Eishalle statt.

WAIDHOFEN Am Sonntag, 17.
September, heißt es in die Peda-
le treten. Die Stadtpfarre lädt
zum Erntedank- und Pfarrfest
ein. Und diesmal wartet auf alle
Radfahrerinnen und Radfahrer
eine kleine Stärkung. Der Nach-
haltigkeitsausschuss der Pfarre

Mit dem Rad zum Pfarrfest
Nachhaltigkeitsausschuss der Pfarre belohnt Radler
und Radlerinnen nach Erntedankfest mit Stärkung.

MOBILITÄTSWOCHE

greift mit dieser Aktion die Idee
des „Radeln in die Kirche-Sonn-
tags“ auf. Diese Initiative der
Katholischen und Evangeli-
schen Kirche findet jedes Jahr in
der Europäischen Mobilitäts-
woche statt, die dieses Jahr mit
dem Pfarrfest zusammenfällt.

WAIDHOFEN AN DER YBBS Anfang
September öffnete die „Zwer-
genschaukel“ im Reichenauer-
hof ihre Pforten. Wie die NÖN
berichtete, sieht das Kinderbe-
treuungspaket des Landes NÖ
mit September eine flächende-
ckende kostenlose Vormittags-
betreuung für alle Kinder ab
einem Jahr vor. Um diese anbie-
ten zu können, hat die Stadt
Waidhofen die bislang als Ver-
ein geführte Kleinstkinderbe-
treuungseinrichtung übernom-
men und eine Bedarfserhebung
durchgeführt. Diese ergab, dass
zwei zusätzliche Gruppen ge-
braucht werden. Da die bisheri-
gen Räumlichkeiten in der
Unterzeller Straße dafür aber zu
klein waren, machte man sich
auf die Suche nach einem neuen
Standort und wurde schließlich
im Reichenauerhof in der Wey-
rer Straße fündig.

Über 50 Kinder werden
betreut
Über 50 Kinder zwischen einem
und zweieinhalb Jahren werden
hier nun am Standort des Pfle-
ge- und Förderzentrums Waid-
hofen (PFZ) in drei Gruppen lie-
bevoll betreut und auf bestmög-

Kleinstkinder zogen
im Reichenauerhof ein
„Zwergenschaukel“ startete am Standort des Pflege- und
Förderzentrums Waidhofen mit drei Gruppen in den Herbst.

liche Weise in ihrer Entwicklung
gefördert. Im großzügigen Gar-
ten können die Kinder nach
Herzenslust spielen, die frische
Luft genießen und auf Entde-
ckungsreise gehen. Bürger-
meister Werner Krammer zeigte
sich bei einem Besuch von den
frisch gestalteten Räumlichkei-
ten beeindruckt. „Eltern können
sich hier sicher sein, dass ihre
Kinder in den Händen kompe-
tenter und einfühlsamer Be-
treuerinnen liebevoll umsorgt
werden“, meinte der Stadtchef.

VON ANDREAS KÖSSL

BETREUUNGSANGEBOT

„Die Möglichkeit, ihrer berufli-
chen Tätigkeit nachzugehen
und gleichzeitig eine optimale
Betreuung für die jüngsten Kin-
der zu haben, steigert die Le-
bensqualität der Familien in
Waidhofen noch weiter. Ich
möchte mich schon jetzt bei den
engagierten Pädagoginnen und
Betreuerinnen der Zwergen-
schaukel bedanken. Ihre Arbeit
ist von unschätzbarem Wert und
bildet das Fundament für die
vielversprechende Entwicklung
unserer Gesellschaft.

 Stadträtin Gudrun Schindler-Rainbauer, Petra Stockinger, Fiona Füsselberger,
Katharina Fuchsluger, Marie Gurtner, Zwergenschaukel-Leiterin Sandra
Pilsinger, Eva Pilsinger, Margit Pechgraber und Bürgermeister Werner
Krammer in den neuen Räumlichkeiten im Reichenauerhof.
Foto: Magistrat

 Der Nachhaltigkeitsausschuss der Pfarre belohnt Radlerinnen und Radler
beim Pfarrfest mit einer Stärkung.
Foto: Leichtfried
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